
Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Ausbildung in Industrie und Handel (ge-

regelt durch Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Was macht man in diesem Beruf?
Kaufleute für Marketingkommunikation arbeiten in den Bereichen Werbung, Onlinemarketing, Direkt-
marketing, Öffentlichkeitsarbeit, Verkaufsförderung, Multimedia Marketing, Event und Social Media 
Marketing. Beispielsweise beraten sie Kunden darüber, wie sie etwa Produkte und Dienstleistungen 
vermarkten können. Sie beobachten und analysieren die Märkte, in denen z.B. ein Produkt verkauft 
werden soll, bestimmen Zielgruppen und entwickeln Werbe- und Kommunikationskonzepte für medi-
enübergreifende Kampagnen oder Einzelmaßnahmen. Hierbei steuern sie die gesamte Umsetzung. 
Sie organisieren und überwachen nicht nur die kreative Arbeit sowie das Budget und die Herstellungs-
prozesse, sondern planen auch den Einsatz der verschiedenen Medien und sichern die Qualität der 
erbrachten Leistungen. Schließlich entwickeln sie vertragliche Grundlagen für die Zusammenarbeit mit 
Marketingdienstleistern und für den Erwerb von Rechten und Lizenzen.

Wo arbeitet man?

Beschäftigungsbetriebe:
Kaufleute für Marketingkommunikation finden Beschäftigung in erster Linie

• in Agenturen und Beratungsfirmen, z.B. Werbe-, PR- und Eventagenturen

Arbeitsorte:
Kaufleute für Marketingkommunikation arbeiten in erster Linie

• in Büroräumen
• beim Kunden oder Dienstleister

Darüber hinaus arbeiten sie ggf. auch
• im Homeoffice bzw. mobil

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit Hochschulreife ein.
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Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Kaufmännisches Denken und organisatorische Fähigkeiten (z.B. für das Analysieren von Märkten, 

Erkennen von Kundenbedürfnissen, für das Planen des Medieneinsatzes bei Werbekampagnen)
• Kommunikationsfähigkeit und Kontaktbereitschaft (z.B. beim Beraten von Kunden über Marketing-

kampagnen, beim raschen Aufbau von Kontakten zu Kunden)
• Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen (z.B. beim Verhandeln mit Dienstleistern und 

Vertriebspartnern)

Schulfächer:
• Deutsch (z.B. für die Kundenkommunikation)
• Mathematik (z.B. für kaufmännische Berechnungen wie Budgetplanung)
• Wirtschaft (z.B. für Aufgaben im Rechnungswesen)
• Englisch und weitere Fremdsprachen (z.B. für die Korrespondenz im internationalen Geschäftsver-

kehr)

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat (je nach Bundesland unterschiedlich):

• 1. Ausbildungsjahr: € 900 bis € 1.100
• 2. Ausbildungsjahr: € 960 bis € 1.220
• 3. Ausbildungsjahr: € 1.100 bis € 1.360

Weitere Informationen

Alles über die Welt der Berufe

Alles über Ausbildung, Berufswahl und Bewerbung – Infos für Jugend-
liche, Lehrkräfte und BO-Coaches, Eltern und Erziehungsberechtigte

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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